
  

 
 

 

Datenschutzinformation für Bewerber 

nach Art. 13 der Datenschutz-Grundverordnung DSGVO 

Datenschutz ist für uns ein wichtiges Anliegen. Nachfolgend informieren wir Sie, wie wir 

Ihre Daten verarbeiten und welche Rechte Ihnen zustehen. 

 

1 Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen können Sie 

sich wenden? 

Verein Deutscher Zementwerke e.V. 

Toulouser Allee 71 

40476 Düsseldorf  

Telefon: +49-211-45 78-0 

Fax: +49-211-45 78-296 

E-Mail-Adresse: bewerbung@vdz-online.de 

 

2 Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Der betriebliche Datenschutzbeauftragte des Verantwortlichen ist: 

 

Dipl.-Vw. Dennis Behrouzi 

Verein Deutscher Zementwerke e.V. 

Kochstraße 6-7 

10969 Berlin 

Telefon: +49-30-2 80 02-220 

E-Mail: datenschutzbeauftragter@vdz-online.de 

 

3 Verarbeitungszwecke und Rechtsgrundlage 

Ihre personenbezogenen Daten werden ausschließlich zur Durchführung des Bewer-

bungsverfahrens verarbeitet. Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO (Verarbeitung 

personenbezogener Daten zur Erfüllung vertraglicher oder vorvertraglicher Maßnahmen). 

 

4 Kategorien von personenbezogenen Daten, die von uns verarbeitet wer-

den 

Folgende Daten werden verarbeitet: 

- Name, Vorname 

- Kontaktdaten (wie z.B. Email-Adresse, Anschrift, Telefon-Nr.) 

- Komplette Bewerbungsunterlagen (wie z.B. Lebenslauf, Zeugnisse, Referenzen) 

 

5 Wer erhält Ihre Daten? 

Wir geben Ihre personenbezogenen Daten innerhalb unseres Unternehmens an die Berei-

che weiter, die diese Daten zur Erfüllung der vertraglichen und gesetzlichen Pflichten bzw. 

zur Umsetzung unseres berechtigten Interesses benötigen. 
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6 Übermittlung Ihrer Daten an ein Drittland oder an eine internationale Organisation 

Eine Datenverarbeitung außerhalb der EU bzw. des EWR findet nicht statt. 

 

7 Wie lange speichern wir Ihre Daten? 

Schließt der für die Verarbeitung Verantwortliche einen Anstellungsvertrag mit einem Bewerber, wer-

den die übermittelten Daten zum Zwecke der Abwicklung des Beschäftigungsverhältnisses unter 

Beachtung der gesetzlichen Vorschriften gespeichert. Wird von dem für die Verarbeitung Verantwort-

lichen kein Anstellungsvertrag mit dem Bewerber geschlossen, so werden die Bewerbungsunterlagen 

drei Monate nach Bekanntgabe der Absageentscheidung gelöscht, sofern einer Löschung keine 

sonstigen berechtigten Interessen des für die Verarbeitung Verantwortlichen entgegenstehen. Sons-

tiges berechtigtes Interesse in diesem Sinne ist beispielsweise eine Beweispflicht in einem Verfahren 

nach dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG). 

 

8 Ihre Datenschutzrechte 

Sie haben das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 

DSGVO, das Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO, das Recht auf Einschränkung der Verarbei-

tung nach Art. 18 DSGVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit aus Art. 20 DSGVO. 

 

Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde 

(Art. 77 DSGVO). Grundsätzlich besteht nach Artikel 21 DSGVO das Widerspruchsrecht gegen die 

Verarbeitung von personenbezogenen Daten durch uns. Dieses Widerspruchsrecht gilt allerdings nur 

bei Vorliegen ganz besonderer Umstände Ihrer persönlichen Situation, wobei Rechte unseres Hau-

ses Ihrem Widerspruchsrecht ggf. entgegenstehen können. Falls Sie eines dieser Rechte geltend 

machen wollen, wenden Sie sich bitte an unseren Datenschutzbeauftragten  

(datenschutzbeauftragter@vdz-online.de). 

 

9 Umfang Ihrer Pflichten, uns Ihre Daten bereitzustellen 

Sie brauchen nur diejenigen Daten bereitzustellen, die für den Bewerbungsprozess erforderlich sind. 

Ohne diese Daten werden wir in der Regel nicht in der Lage sein, mit Ihnen einen Arbeitsvertrag zu 

schließen. Sofern wir darüber hinaus Daten von Ihnen erbitten, werden Sie auf die Freiwilligkeit der 

Angaben gesondert hingewiesen. 

 

10 Ihr Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichtsbehörde 

Ihnen steht ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde Ihrer Wahl zu  

(Art. 77 DSGVO). Die für uns zuständige Aufsichtsbehörde ist: 

 

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen 

Postfach 20 04 44 

40102 Düsseldorf 

 

Telefon: +49-211-3 84 24-0 

Fax: +49-211-3 84 24-10 

E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 

 


